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TTageskalenderageskalender

Blaues Kreuz: 19.30 bis 21.30 Uhr
Hilfe für Suchtkranke im Blau-
kreuzhaus, Meierstraße 18.
CVJM Sundern: 20.15 bis 22 Uhr
Indiaca-Club für Jugendliche ab 13
Jahren, Grundschule Sundern.
Ev. Jugend Hiddenhausen: 16 bis
16.30 Uhr Jungschar »Die Königs-
tiger« (6 bis 9 Jahre), 16.15 bis
17.45 Uhr Jungschar »Die coolen
Colorados« (10 bis 12 Jahre), 18
bis 21 Uhr Offener Treff »X'tra
Open« (ab 13 Jahren) und ab 21
Uhr Offener Treff »X'tra Open« (ab
16 Jahren) im Gemeindehaus Oe-
tinghausen; 16.30 bis 18 Uhr
Mädchenkreis (ab 8 Jahren), 18
bis 21 Uhr Offener Treff (ab 12
Jahren) im Gemeindehaus Hid-
denhausen; 16.30 bis 18 Uhr
Jungschar (Jungen 9 bis 11 Jahre)
im Gemeindehaus Eilshausen;
15.30 bis 17 Uhr Jungschar (bis
bis 11 Jahre), 18 bis 21 Uhr
Offener Treff (ab 12 Jahren) im
Gemeindehaus Lippinghausen.
Feuerwehr Hiddenhausen, Lösch-
zug Eilshausen: 20 bis 22 Uhr
Übungsdienst im Gerätehaus.
Gas- und Wasserversorgung Hid-
denhausen: � 0800/9229220.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
geöffnet, Bücherflohmarkt.
Haus der Jugend: 12.30 bis 19.30
Uhr geöffnet, Afrikanischer Trom-
meltreff, 18.15 bis 20.30 Uhr
Samba Perkussion.
Haus Stephanus: 16 Uhr ev. Gd.
mit Pfr. Struckmeier.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 16 bis 17
Uhr Pfarrbüro.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck: 17 bis 19 Uhr Schieß-
training für Schüler, Jugend und
Junioren, 20 bis 22 Uhr Herren.
Stephanuskirchengemeinde/Büro
Eilshausen: 15 bis 18 Uhr geöffnet,
Erdbrügge 13. BBüro Hiddenhau-
sen: 9 bis 11 Uhr geöffnet. KKinder-
chor Schweicheln-Bermbeck: 15
bis 15.45 Uhr Probe (Anfänger),
15.45 bis 16.30 Uhr Probe (Fortge-
schrittene), Gemeindehaus
Schweicheln.
SV 06 Oetinghausen: 14.30 bis
15.30 Uhr Jazz-Dance 1 (6 bis 10
Jahre), 15.30 bis 16.30 Uhr Jazz-
Dance 2 (11 bis 14 Jahre), 16.30
bis 18 Uhr Basketball (9 bis 12
Jahre), 18 Uhr Kinderlauf-Gruppe,
GS-Sporthalle Oetinghausen.
TTG Schweicheln: 17 bis 19 Uhr
Tischtennis-Training Jugendliche,
19 bis 21.30 Uhr Damen/ Herren,
GS-Turnhalle Schweicheln.
Wochenmarkt Hiddenhausen: Vor-
mittags im Ortszentrum.

Geburtstage
Ilse Schossmeier, 84 Jahre.
Ida Brackmann, 93 Jahre.
Werner Scheidig, 85 Jahre.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Hiddenhauser
beim Königsball
Hiddenhausen (HK). Die Mitglie-

der der Hiddenhauser Schützenge-
sellschaft begleiten ihr Majestäten-
paar Jörg II. und Melanie I. Heinz
am Samstag, 9. April, zum Kreis-
königsball nach Herford. Abfahrt
mit dem Bus ist um 19 Uhr ab
Vereinslokal »Alt Hiddenhausen«.

Geplanter Hilfseinsatz
ist zu riskant 

»Bowe und Vaal« sponsert erste Solaranlage für den Jemen
Von Viola F a t i c
und Lilly v o n  C o n s b r u c h

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Der Eilshauser Gerhard Take
möchte mit Hilfe des jemeniti-
schen Arztes Ali Alzakami und
der Organisation Hammer Fo-
rum wieder einmal das Leid
kranker Menschen lindern. Der
62-Jährige konnte die Herfor-
der Firma »Bowe und Vaal« als
Sponsor für die erste Solaranla-
ge im Jemen gewinnen.

Der Eilshauser Hausmeister Gerhard Take (links) und
der jemenitische Arzt Dr. Ali Alzakami (rechts) freuen
sich über die großzügige Spende der Firma »Bowe

und Vaal«. Geschäftsführer Walter Vaal sponsert für
das Krankenhaus in Taiz eine Solaranlage. Sie ist die
erste Solaranlage im Jemen. Foto: Kathrin Brinkmann

Durch die politischen Unruhen gab es im Jemen bereits viele Verletzte
und Tote. Deshalb musste das Helfer-Team aus Deutschland seine für
die Osterferien geplante Reise spontan absagen. Foto: dpa

Dr. Ali Alzakami (links) kümmerte
sich auch um den verletzten Kalid.
Über das Kind entstand die Zu-
sammenarbeit zu Hausmeister
Gerhard Take aus Eilshausen.

Am liebsten würde der Haus-
meister aus der Großgemeinde
Hiddenhausen selbst in den Jemen
fliegen, um die Solaranlage im
Wert von 3500 Euro persönlich zu
überreichen. Das war ursprüng-
lich auch geplant. Doch Dr. Theo-
phylaktos Emmanouilidis aus Bün-
de, der die Hilfsaktionen im Jemen
leitet, hat den für die Osterferien
geplanten Besuch des deutschen
Ärzteteams im Jemen abgesagt.
»Die politische Lage ist für einen
Aufenthalt derzeit einfach zu unsi-
cher«, bedauert Gerhard Take. 

Der Mediziner Ali Alzakami, mit
dem Gerhard Take seit zehn Jah-
ren zusammenarbeitet und der
gerade zu Besuch in Hiddenhau-
sen ist, fliegt hingegen am kom-
menden Sonntag mit fünf in
Deutschland operierten Kindern
zurück in seine Heimat, um vor Ort
helfen zu können. 

Während sich die Ärzte in der
jemenitischen Stadt Taiz sonst vor
allem um Brandverletzungen küm-
mern müssen, weil den Menschen
zur Zubereitung ihrer Speisen nur
gefährliche Gaskocher zur Verfü-
gung stehen, gibt es nun aufgrund
der anhaltenden politischen Unru-
hen etliche Verwundete. »Diese
können eigentlich nur in privaten
Krankenhäusern behandelt wer-
den. Wer in staatliche Einrichtun-
gen geht, muss befürchten, verhaf-
tet und später gefoltert zu wer-
den«, sagt Dr. Ali Alzakami. Die
Privatkliniken seien daher maßlos
überfüllt. 

Das Althawaa-Hospital, in dem
die deutschen Ärzte operieren, ist
zwar ein staatliches Hospital, ge-
nießt durch die Hilfe des Hammer
Forums jedoch einen besonderen
Schutz. »Uns stehen eigentlich 600
Betten zur Verfügung. Diese rei-

chen aber bei 3000 Verwundeten
täglich nicht mehr aus«, sagt der
jemenitische Arzt. Um alle Patien-
ten versorgen zu können, mussten
Notlager in nahegelegenen Mo-
scheen eingerichtet werden. 

Gerhard Take hofft, dass er
spätestens im Sommer nach Taiz
fliegen kann, um die Solaranlage
aufzubauen. Der 62-Jährige hat
dort seit zehn Jahren ein Paten-
kind. »Kalid kam als 7-Jähriger
mit schweren Brandverletzungen
ins Bünder Lukas-Krankenhaus«,
berichtet Take, der schnell eine
Freundschaft zu dem Jungen
schloss. »Er war der Grund dafür,
dass ich angefangen habe, mich
für den Jemen zu engagieren.« 

Take sammelt Spenden und koo-
periert mit heimischen Firmen.
Für Walter Vaal, Geschäftsführer
von »Bowe und Vaal«, war sofort
klar, dass er helfen möchte: »Uns
geht es hier so gut. Wir möchten
auch Menschen helfen, denen es
nicht so gut geht, um die Armut
ein Stück weit zu bekämpfen.«

Seine Solaranlage sorgt dafür,
dass das Krankenhaus in Taiz
täglich 900 Liter warmes Wasser
erhält. »Wenn die Sonne scheint,
wachsen die Blumen – so auch im
Jemen«, gibt sich Ali Alzakami
zuversichtlich, weil er weiß, dass
er auch in Zukunft auf Hilfe aus
Hiddenhausen bauen kann. 

Sonntags-Einkauf
in Schweicheln

Hiddenhausen (HK). In Schwei-
cheln haben die Geschäfte an
diesem Sonntag, 10. April, von 13
bis 18 Uhr geöffnet. Im Neukauf
Rösche gibt es Kinderbasteln, die
Gartenwelt Hülsmann bietet für
Kinder bis sieben Jahren ein
Seifenkistenrennen an und eröff-
net ihr Teichcenter.
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Friedhofsweg 13
32278 Kirchlengern
Tel. 0 52 23 / 7 13 80
Fax 0 52 23 / 7 37 50

Am Rathaus 3
32278 Kirchlengern
Tel. 0 52 23 / 1 83 79 72
Fax 0 52 23 / 1 83 78 45

Sie finden uns im Ausstellungszelt
Sa. 14 bis 20 Uhr und So. 11 bis 18 Uhr

Fon 0 52 23 / 76 19 13
Fax 0 52 23 / 76 19 15

Sie finden uns auf der Wirtschaftsschau im Ausstellungszelt


